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An die Gemeinden im PV Schmallenberg-Eslohe 
- Pfarrer Georg Schröder informiert über den 
aktuellen Stand des Bistumsprozesses, ergänzt um 
eigene Überlegungen - 
 
Liebe Schwestern und Brüder in den Gemeinden 
unseres Pastoralen Raumes Pastoralverbund 
Schmallenberg-Eslohe! 
 
GLAUBEN.GEMEINSAM.GESTALTEN. 
Unter diesem Leitwort hat unser Erzbischof Dr. Udo 

Markus Bentz zusammen mit den Generalvikaren Dr. Michael Bredeck und Thomas 
Dornseifer am 8. April dieses Jahres einen möglichen Weg aufgezeigt für die 
Seelsorge und Verwaltung im Erzbistum Paderborn bis 2040. 
 
Notwendig ist eine grundlegende Veränderung durch die stark abnehmende Anzahl 
der Priester im aktiven Dienst. 2040 wird es noch ca. 100 Priester geben; zurzeit sind 
es ca. 400. Außerdem spielt der demographische Wandel eine große Rolle ebenso 
wie die weiterhin hohe Anzahl der Kirchenaustritte. 
 
Die hierarchisch-sakramentale Verfassung der katholischen Kirche sieht vor, dass 
die Leitung einer Pfarrei immer ein Priester haben muss. Schon lange haben wir für 
die ca. 600 Pfarreien nicht genügend Priester, so dass seit dem Jahr 2000 
Pastoralverbünde (z.B. Esloher Land, Fredeburger Land, Schmallenberger Land, 
Dorlar-Wormbach und Wilzenberg) gegründet worden sind; hier bei uns mit 
selbständig geblieben Pfarreien mit jeweiligem Pfarrgemeinderat und 
Kirchenvorstand. Diese Pastoralverbünde waren wegen des fehlenden 
hauptamtlichen Personals (Priester, Gemeindereferenten und 
Gemeindereferentinnen) schon 2010 „zu klein“, sodass die Pastoralen Räume 
geschaffen wurden. 
 
Bei uns ist dies der Pastorale Raum Schmallenberg-Eslohe mit 28 Kirchengemeinden 
(Pfarreien, Pfarrvikarien und einer Filialgemeinde). Ein Pfarrer leitet das 
Pastoralteam mit Priestern, Diakon und Gemeindereferentinnen/- referenten. Für 
die Vermögensverwaltung ist eine Verwaltungsleitung zusammen mit der 
Verwaltungsreferentin tätig. 
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Was kommt nun bis 2030 auf uns zu? 
 
Transformation der Seelsorge und der Verwaltung im Erzbistum Paderborn. Unter 
www.bistumsprozess.de kann das alles detailliert nachgelesen werden.  
 
Was bedeutet das? 
 
Es werden durch den Erzbischof maximal 25 Seelsorgeräume gegründet, die 
verwaltungsmäßig jeweils eine Pfarrei sein sollen. Dann gibt es einen 
Kirchenvorstand für den Seelsorgeraum. Aus besonderen Gründen können auch in 
einem Seelsorgeraum bis zu drei Pfarreien gegründet werden mit jeweiligem 
Kirchenvorstand.  
 
Für die Seelsorge und Verwaltung gibt es ein Pastorales Zentrum. Dort angesiedelt 
ist der leitende Pfarrer, die Verwaltungsleitung, die Pastorale Koordination (=ein 
neuer Beruf im pastoralen Dienst), und die Ehrenamtsunterstützung (eine Stelle im 
pastoralen Dienst).  
Hinzu kommen im Seelsorgeraum „verlässliche Orte“, die noch nicht genau 
inhaltlich umschrieben sind. Das können Kirchen, Einrichtungen oder Initiativen sein  
-  so die bisherigen Aussagen. Diese Orte sollten besetzt sein mit hauptamtlichem 
Personal und/ oder Ehrenamtlichen. 
 
Die territoriale Umschreibung der Seelsorgeräume soll bis März 2026 durch den 
Erzbischof erfolgen. Ein Seelsorgeraum kann die Größe eines jetzigen Dekanates 
haben, was aber nicht so werden muss. Bei uns wäre das beispielsweise das Gebiet 
von Schmallenberg, Eslohe, Meschede und Bestwig. Ich habe mich dafür eingesetzt, 
dass es in diesem Seelsorgeraum zwei Pfarreien geben sollte, gebildet aus den 
bisherigen beiden Pastoralen Räumen Schmallenberg-Eslohe und Meschede-
Bestwig. Jedenfalls werden durch die Entscheidung des Erzbischofs die jetzigen 
Kirchengemeinden aufgelöst. 
 
Es ist noch so vieles offen. Was sind die Risiken, Chancen, Herausforderungen und 
Probleme dieser Transformation bis 2030? 
 
Risiken:  
 

- Die Auflösung der örtlichen Kirchenvorstände und Pfarrgemeinderäte wird ei-

nen Verlust an ehrenamtlich Engagierten mit sich bringen. Wie wird z.B. der 

http://www.bistumsprozess.de/
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neue Kirchenvorstand für das große Pfarrei-Gebiet tätig werden mit weniger 

Ehrenamtlichen in den Gemeinden? 

- Der Einsatz der hauptberuflichen Seelsorger und Seelsorgerinnen ist nicht klar. 

Wie behalten sie einen Bezug zu den seelsorglichen Anliegen der Kirchenmit-

glieder? 

- Finden die Kirchenmitglieder einen Ort für ihren Glauben, wenn der bisherige 

Ort nicht mehr „verlässlich“ ist? 

- Werden Kirchenmitglieder bleiben, wenn sie erfahren, dass die kirchlichen 

Dienste nicht in ihrer Nähe zu finden sind? Werden sie dorthin gehen, wo die 

Sakramente gefeiert werden? Wer entscheidet, wo was gemacht wird? 

- Wie wird sich eine christliche Gemeinde zusammenfinden? Es ist mir nicht 

klar, wie katholische Gemeinde und Gemeinschaft auf Dauer leben wird.  

 
Es gibt aber auch Chancen: 
 

- An den „verlässlichen Orten“ können neue Formen des Glaubenslebens ent-

stehen; denken wir z.B. an die Lichter- und Zuspruchskirche in Gleidorf und an 

die Wallfahrtsorte Wormbach, Wilzenberg und Bödefeld (Kreuzberg). 

- Die pastoralen Berufe sollen ein neues Profil gewinnen. Neue Arbeitsfelder 

entstehen für das Personal: Jungendpastorale Zentren, Seelsorge im touristi-

schen Umfeld usw.  

 
Herausforderungen und Probleme: 
 

- Wie funktioniert die Verwaltung des kirchlichen Vermögens in den einzelnen 

Orten? Wie werden Kirchenmitglieder motiviert für „ihre“ Kirche oder „ihren“ 

Friedhof tätig zu werden? 

- Wer versteht dann die Rechenwerke der neuen Pfarrei, also die Jahresrech-

nungen und Haushaltspläne in solch einem großen Seelsorgeraum? 

- Der neue Kirchenvorstand und das neue Pastorale Gremium „Rat der Pfarrei“ 

hat die Immobilien auf den Prüfstand zu stellen und zu entscheiden, wie 30% 

der Fläche von Kirchen und Pfarrheimen eingespart werden können. 

 
Dies sind einige Aspekte, die mich zurzeit bewegen. Was ist heute zu tun? 
 
Ich bin dankbar, dass Sie in den allermeisten Kirchengemeinden Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Wahlen der Kirchenvorstände und der Pastoralen Gremien 
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gefunden haben. So können wir gemeinsam im Pastoralverbundsrat und im 
Finanzausschuss die nächsten vier Jahre angehen und selber mitgestalten, wie die 
geplante Transformation gelingen kann.  
 
In 2026 werden wir wegen personeller Veränderung im Pastoralteam die 
Vorbereitung auf das Firmsakrament umgestalten müssen, möglichst so, dass dies 
auch in einem neuen Seelsorgeraum angewandt werden könnte. 
 
Die katholischen Kindergärten, die katholischen öffentlichen Büchereien, der 
Jugendtreff Schmallenberger Land sind z.B. jetzt schon „verlässliche“ Orte des 
kirchlichen Lebens. Außerdem haben wir die christlichen Vereine und Verbände. 
Nicht zu vergessen sind der Caritasverband oder die kirchlichen Beratungsstellen. 
Dies alles sollte auch so bleiben.  
 
Dankbar bin ich, dass die Renovierung der Cobbenroder Kirche vor der Vollendung 
steht. Und auch die Wormbacher Kirche soll noch von innen renoviert werden. Jetzt 
sind in den Gemeinden Engagierte da, die das alles verantwortlich durchführen. 
Danke. 
 
Übrigens: Die Transformation betrifft auch die Verwaltung des Erzbistums, denn die 
Gemeindeverbände der Kirchengemeinden werden vom Erzbischof aufgelöst und 
gehen ein in eine neue Bistumsverwaltung mit Standorten in Meschede, Dortmund 
und Hövelhof. 
 
Wie sehe ich heute die Zukunft unserer katholischen Kirche? 
 

- Sie wird kleiner werden. Sie wird Sakramente kaum feiern können (wenige 

Priester). Deswegen wird in der Weltkirche die Diskussion um die Zulassungs-

bedingungen zum Priesteramt notwendig werden. Bei der Amazonas-Synode 

2019 gab es schon eine Entscheidung für die Freistellung des Zölibates der 

Priester, leider ohne echte Konsequenzen. Papst Leo XIV. wird hoffentlich die 

synodale Verfassung der Kirche stärken und zu guten Ergebnissen kommen. 

- Kirche wird leben, wenn Christinnen und Christen sich versammeln und aus 

dieser Versammlung heraus liebevoll leben. 

 
Mit diesem Text gebe ich an Sie weiter ein paar Aspekte meiner persönlichen Sicht 
auf die kommenden Jahre. Darüber reden und diskutieren ist wichtig. Auch der 
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Finanzausschuss unseres Pastoralverbundes Schmallenberg-Eslohe hat sich in 
seiner letzten Sitzung mit dem Thema der Transformation befasst.  
Ebenso widmet sich die Bistumszeitung „wirzeit“ in der Ausgabe 02/2025 
(Exemplare liegen in den Kirchen aus) ausführlich, u.a. mit Stimmen/Meinungen 
verschiedener Personen aus dem Erzbistum, diesem uns alle betreffenden Prozess. 
 
Der Erzbischof ist dankbar für jede Rückmeldung. 
 
In unserem Gebiet wird deswegen am 19.9.25, um 18.30 Uhr zu einer 
Regionalversammlung in die Stadthalle Schmallenberg vom Erzbistum eingeladen. 
Anmeldung über www.bistumsprozess.de  „Regionalkonferenzen“.  
 
Außerdem verlegt der Erzbischof seinen Amtssitz vom 5.-12.10.2025 ins Sauerland. 
Unter dem Titel „WIR. HIER. JETZT.“ steht diese Woche ganz im Zeichen von 
Begegnung, Dialog und Glaubenskommunikation.  
Eine Informationsseite mit allen relevanten Informationen finden Sie hier: 
https://www.erzbistum-paderborn.de/erzbistum-und-erzbischof/wir-hier-jetzt/  
 
GLAUBEN.GEMEINSAM.GESTALTEN. 
Darum geht es in allen Kirchengemeinschaften, seitdem Jesus von Nazareth mit 
seinem Leben, Sterben und seiner Auferweckung Menschen zusammengeführt hat, 
die beim Brechen des Brotes und beim Hören der Heiligen Schrift so gestärkt 
wurden, dass sie ihr Leben in Liebe gestalten wollten. Um seinen Geist bitte ich in 
uns und unter uns!  
 
Schmallenberg, 31. Juli 2025 
 
Es grüßt Sie herzlich 
 
Ihr 
Georg Schröder, Pfarrer  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.bistumsprozess.de/
https://www.erzbistum-paderborn.de/erzbistum-und-erzbischof/wir-hier-jetzt/
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An die Eltern der katholischen Kinder des 3. Schuljahres 
 

Liebe Eltern, 
die Taufe Ihres Kindes bedeutete für Sie: „Sie sollen Ihr Kind im Glauben erziehen 
und es lehren, Gott und den Nächsten zu lieben, wie Jesus es vorgelebt hat. Sie sollen 
mit Ihrem Kind beten und ihm helfen, seinen Platz in der Gemeinschaft der Kirche zu 
finden.“  
Traditionell besteht für die katholischen Kinder im 3. Schuljahr die Möglichkeit, nun 
selber einen Platz in der Gemeinschaft der Kirche zu finden, natürlich mit Ihrer Un-
terstützung. Es ist der Schritt zur Kommunion, zur Gemeinschaft mit Jesus Christus 
durch die Teilnahme an seinem Mahl. 
Wenn Sie möchten, dass Ihr Kind die Heilige Kommunion empfängt, dann melden 
Sie bitte Ihr Kind mit dem vorgesehenen Formular an. 
 
Außerdem lade ich Sie herzlich ein zum Elternabend, an dem ich den Weg zur Erst-
kommunion erläutere. Was sind die Themen dieses Abends? 

- Schritte auf dem Weg zur Erstkommunion und unsere Zusammenarbeit. 

- Bitte um Beteiligung der Eltern für verschiedene Projekte im Rahmen der Vor-
bereitung (u.a. Gruppenstunden mit den Kindern) und wie Sie unterstützt wer-
den. 

- Anmeldung des Kindes: Bitte bringen Sie zum Elternabend das ausgefüllte For-
mular mit für eine verbindliche Anmeldung! 

 
Termine der Elternabende: 

- Mittwoch, 10.09.2025, 19 Uhr Alexanderhaus, vornehmlich für die Kinder, die 
in die Grundschule Schmallenberg gehen und in St. Alexander an der Erstkom-
munion teilnehmen sollen. 

- Dienstag, 16.09.2025, 19 Uhr Antonius-Haus Fleckenberg, vornehmlich für 
die Kinder, die in die Grundschule Fleckenberg gehen und an der Erstkommu-
nion in St. Antonius Fleckenberg teilnehmen sollen. 

- Donnerstag, 18.09.2025, 18 Uhr Pfarrheim Herz-Jesu Gleidorf, vornehmlich 
für die Kinder, die in die Grundschule Gleidorf gehen und an der Erstkommu-
nion in Gleidorf teilnehmen sollen. 

 
Das hört sich etwas kompliziert an, liegt aber daran, dass in den Schulen Kinder ver-
schiedener Kirchengemeinden sind. Wichtig ist, dass Sie am Elternabend teilneh-
men (ein Elternteil reicht aus!) und Ihr Kind verbindlich anmelden. Ich bitte Sie au-
ßerdem um eine Kostenbeteiligung von 10 Euro (u.a. für das Lehrbuch) für die Vor-
bereitung. 
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Ich freue mich, dass wir gemeinsam einen Weg gehen, der dem Glauben an Jesus 
Christus eine Gestalt gibt für die Kinder, aber auch für Sie als Eltern! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Pfarrer   
 
Die Anmeldeformulare liegen auch am Schriftenstand in der St. Alexander Pfarrkir-
che aus. 
 
 
 
Visitation des Dekanates durch Weihbischof Matthias König 
Bei seiner Visitation wird Weihbischof König die Pfarrkirchen aufsuchen und 
Gottesdienste mit uns feiern: 
Freitag,      12.09.2025, 19.30 Uhr in Bödefeld, St. Cosmas u. Damian 
Mittwoch, 01.10.2025, 19.00 Uhr in Schmallenberg, St. Alexander 
Mittwoch, 08.10.2025, 19.00 Uhr in Eslohe, St. Peter u. Paul 
 
 
Berufliche Veränderung 
 
Liebe Gemeindemitglieder,  
in den letzten Jahren ist mir zunehmend deutlich geworden, welche komplexe 
Herausforderung meine in drei Stellenanteile gegliederte Arbeit im kirchlichen 
Dienst darstellt. Neben meiner Tätigkeit als Gemeindereferent arbeite ich noch in 
der Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle in Brilon und bin als Supervisor und 
Coach diözesanweit für die Beratungsdienste des Erzbistums Paderborn tätig.  
In mir ist der Wunsch gewachsen, die in mehrjährigen Weiterbildungen erworbenen 
Kenntnisse und Methoden intensiver nutzen zu können und in den beraterischen 
Tätigkeitsfeldern mehr zu arbeiten. Gleichzeitig kann ich aufgrund der Größe des 
Pastoralen Raumes meinem Ideal einer kontaktbasierten, lebensnahen 
Arbeitsweise nicht ausreichend gerecht werden. 
Dies hat mich zu dem Entschluss geführt zum Jahresende nach 20 Jahren meine 
Stelle als Gemeindereferent aufzugeben und mich mit je einer halben Stelle auf die 
beiden beraterischen Felder zu konzentrieren. Bis dahin werde ich die 
Firmvorbereitung noch verantwortlich mitgestalten. Für das nächste Jahr wird 
geschaut, welche Gestalt diese zukünftig haben kann. Ich wollte Sie frühzeitig 
informieren und mich für die vielen schönen Begegnungen und Ihr Engagement bei 
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gemeinsamen Aktionen in den vergangenen Jahren bedanken. Diejenigen, deren 
Erwartungen ich nicht ausreichend erfüllen konnte, bitte ich um Nachsicht. Mein 
Dank gilt ebenfalls Pfarrer Schröder und den Kollegen und Kolleginnen im 
Pastoralteam, die meine Entscheidung unterstützend mittragen. Da ich ja noch 
einige Monate hier tätig bin, wird über eine bisher noch nicht näher geplante Art 
der Verabschiedung rechtzeitig informiert.   
 
Mit gesegneten Grüßen,  
Manuel Kenter, Gemeindereferent 
 
 
Spiritueller Sommer 2025 – Veranstaltung  
Mondscheingottesdienst 
Wenn die Sonne untergeht und der Mond aufgeht, dann berühren sich Himmel 
und Erde. In diesem heiligen Moment legen wir im Danken, Bitten und Beten den 
Tag in Gottes Hände zurück. 
Ort: Vor der Pfarrkirche St. Gertrud in Schmallenberg-Oberkirchen, Sonntag, 7. 
September, 20.30 Uhr. 

 
 
Ökumenischer Gottesdienst zur Schöpfungszeit 

 „Gott, Du hilfst Menschen und Tieren“, unter 
diesem Motto sind jung und alt, Erwachsene und 
Kinder herzlich eingeladen zu einem Gottesdienst 
auf dem Hof Hoppe in Sögtrop, gegenüber der 
Kapelle, am Sonntag, 14. September 2025 um 
17.00 Uhr. Wir lernen u.a. Initiativen kennen, in 
denen sich Menschen im Sauerland aktiv für das 
Tierwohl einsetzen. 
Für Kinder gibt es eine Besonderheit: Während des 
Gottesdienstes können sie in einem eigens 
eingerichteten Kinderbereich Tiere live erleben 
und sich unter Anleitung einer Tierpädagogin auf 
ihre Weise mit dem Thema beschäftigen.  
Unabhängig von der Wetterlage findet der 
Gottesdienst auf jeden Fall statt: Entweder open 

air auf dem Hof oder im großen Stall. Im Anschluss ist für eine kleine Erfrischung 
gesorgt. Herzlich willkommen!  
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Pfarrbüro geschlossen 

Das Pfarrbüro bleibt am Mon-

tag, 8. September 2025, ge-

schlossen. 

 
 
 

 

Einladung zum Friedensgebet in Schmallenberg                                                                                   

Das Friedensgebet wird weiterhin in unserer Pfarrkirche gebetet. Wir wollen mit 

unserem Gebet helfen, dass der größte Wunsch unseres neuen Papstes Leo XIV in 

Erfüllung geht und dass die mächtigen Personen dieser Welt  den Papst unterstüt-

zen. „ Frieden auf der ganzen Welt“ – Wir wollen ihn mit unserem Gebet unter-

stützen. Das Friedensgebet findet am Dienstag, 26. August 2025 und am Dienstag, 

9. September 2025, jeweils um 18.00 Uhr in unserer Pfarrkirche statt. Helfen sie 

uns beten. 

 
Weltverkauf im September 
Am Sonntag, dem 21. September 2025, vor und nach dem um 10.30 Uhr 
beginnenden Hochamt, ist der Weltverkauf in der Kirche. Nehmen Sie sich etwas 
Zeit und schauen Sie einmal vorbei. Sie finden dort viele leckere Sachen aus 
Entwicklungsländern und den Kaffee aus Mexiko, der vom Kolping in Brakel 
geröstet wird. Hier werden Jugendliche beschäftigt, die auf dem freien Markt 
keine Arbeit finden würden, deshalb ist unsere Hilfe wirklich von Bedeutung. 
 
Veganer Brunch 
Herzliche Einladung zum nächsten veganen Brunch am Sonntag, 07.09.2025 um 
11.30 Uhr im Alexanderhaus. 
 
Caritas-Konferenz Schmallenberg 
Die Sommerpause ist beendet und die Caritas-Konferenz Schmallenberg bietet 
wieder ihr monatliches Frühstück für Alleinstehende zu einem Kostenbeitrag in H.v. 
9€ im Alexanderhaus an. Der nächste Termin ist der 24. August. 
Die Sommertheaterfreunde der Freilichtbühne in Hallenberg konnten sich auf die 
zeitgemäße Fassung des Shakespeare-Klassikers "Romeo und Julia" freuen. Die 
Caritas- Konferenz Schmallenberg fuhr am 22. August zur Abendveranstaltung nach 

Schmallenberg 
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Hallenberg. 
Auf der Schmallenberger Woche ist die Caritas am 30./31. August mit einem 
Infostand in der Oststraße vertreten. Besucht uns doch mal.... 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung 
Kleines Konzert mit Sopransaxophon, 
Querflöte und Orgel unter Leitung unseres 
Organisten Herrn Ernst Spiekermann und 
Tochter aus Oberkirchen am Samstag, 13. 
September um 16.45 Uhr (vor dem 
Gottesdienst) in der Herz-Jesu-Kirche 
Gleidorf. 

 
 
Einladung zum festlichen Orgelkonzert in Memoriam Georg Weber am Deutschen 
Orgeltag 
Am 14. September 2025 um 16.00 Uhr ehrt die Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu 
Gleidorf ihren verstorbenen Orgelfördervereins-Vorsitzenden Georg Weber mit 
einem Chor-und Orgelkonzert. Höhepunkt ist die Holdich-Orgel von 1872 aus 
London, die Kantor Andreas Pumpa aus Wermelskirchen in ihrer vollen Pracht 
erklingen lässt. Der Kammerchor Wermelskirchen und die Gastorganisten gestalten 
ein Programm, das 500 Jahre Musikgeschichte umspannt. Von sakralen 
Renaissance-Werken Guillaume Dufays bis zu populären Hits von Abba. Das Konzert 
findet passend zum Deutschen Orgeltag statt. Der Eintritt ist frei; Spenden 
zugunsten des Orgelfördervereins werden erbeten. Aufgrund begrenzter 
Platzkapazitäten wird frühzeitiges Erscheinen empfohlen. 
 
 
Werkstattmesse im Rahmen des Spirituellen Sommers in der Kfz-Werkstatt 
Stefan Beckmann 
Bei der Kollekte in der Werkstattmesse am 24. Juli wurden 800,00 Euro gespendet. 
Das Geld erhält der Musikverein Fleckenberg zum Kauf neuer Uniformjacken. Der 
Musikverein begleitet unsere Werkstattmesse schon viele Jahre mit seiner Musik. – 
Danke – 

Gleidorf 
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Hauskrankenkommunion 
Die Hauskommunion ist ein Angebot für Senioren und Kranke, die vorübergehend 
oder nicht mehr am Gottesdienst in der Kirche teilnehmen können. Unsere 
Kommunionhelferin besucht sie einmal im Monat zu Hause. Beim Hausbesuch 
können, wenn gewünscht, auch gerne Angehörige, Freunde oder Nachbarn 
teilnehmen. Gemeinsam beten wir und Kommunion wird gereicht. Neben dem 
Gebet findet sich ebenfalls Zeit für Gespräche und Austausch über den Alltag aber 
auch Neues aus der Umgebung. Für den Besuch muss nichts vorbereitet werden. 
Wenn es Ihnen möglich ist, können Sie eine Kerze aufstellen. Wenn Sie gerne 
besucht werden möchten, melden Sie sich bitte bei unserer Kommunionhelferin 
Rita Lingemann, Tel. 2756. Sie wird dann mit Ihnen einen Besuch mit 
Hauskommunion vereinbaren. 
 
 
 
 

 
Kfd-Kartoffelbraten 
Bei gutem Wetter lädt 
die Kfd-Lenne am Frei-

tag, 05.09.2025 ab 16.30 Uhr alle herz-
lich ein zum Kartoffelbraten in den Bi-
belgarten. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lenne 



13 

 

 

 

 

 

 

 

 



14 

 

Gottesdienstordnung vom 25.08.2025 bis 14.09.2025 

 

 

Dienstag 26.08. 18.00 Schmallenberg Friedensgebet  

 

Donnerstag 28.08. 09.00 Schmallenberg  Einschulungsgottesdienst Grundschule Schmallen-

berg 

  09.00 Gleidorf Einschulungsgottesdienst Grundschule Gleidorf 

  10.15 Fleckenberg Einschulungsgottesdienst Grundschule Fleckenberg 

  19.00 Gleidorf Heilige Messe  

 für alle Kranken; Leb. u. ++ d. Fam. Daus-Grobbel 

 

 

22. SONNAG IM JAHRESKREIS – Kollekte für die Pfarrei 

 

Samstag 30.08. 13.00 Gleidorf Taufe von Finn Krähling 

  13.30 Fleckenberg Trauung Lukas Loos - Julia Dümpelmann  

  17.00 Fleckenberg Heilige Messe  

 + Reinhard Wulbeck; + Franz-Christoph Galland; 
++ Ehel.Karl u. Margaretha Antl 

 

Sonntag 31.08. 10.30 Schmallenberg Hochamt  

 JG + Steffi Rickert; ++ Ehel. Christel u. Heinz Glas-
meyer; Leb. u. ++ d. Fam. Dünnebacke/Rickert;  

 ++ Ehel. Karl u. Christel Kewes u. + Maria Kewes 

 

Donnerstag 04.09. 19.00 Gleidorf Heilige Messe  

 ++ Maria u. Wendelin Löber 
 
 
 
 
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Kollekte für die Pfarrei 

 

Samstag 06.09. 17.00 Fleckenberg Heilige Messe  

 + Friedhelm Sasse; + C. Skupien; + Burkhard Schöll-
mann 
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Sonntag 07.09. 10.30 Schmallenberg Hochamt 

    + Josef Richter; ++ Georg u. Renate Bette; ++ Paul u. 

Anita Klauke; ++ Wilhelm u. Klara Hellwig; ++ Ivo u. 

Blage Mlinaric; ++ d. Fam. Okon/Dygas; ++ d. Fam. 

Bette-Albers 

 Musikalisch mitgestaltet durch Mitglieder des 
 Kammerchors Schmallenberg unter der Leitung von 

Ulrich Schauerte 

 

Freitag 12.09. 19.00 Gleidorf Fatima-Rosenkranzgebet 

 

 

KREUZERHÖHUNG  -  Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

 

Samstag 13.09. 17.00 Gleidorf Heilige Messe  

 JG + Heinrich Schäfer; + Robert Spiekermann; 
+ Norbert Flöper; + Karl Heinz Brüning; + Ernst 
Arens; ++ Maria u. Heinrich Kurzawa; ++ Liesel u. 
Elfriede Harnacke; ++ Hubert u. Maria Wesener; 
Leb. u. ++ d. Fam. Brüning-Bergenthal; ++ d. Fam. 
Arens-Wichard; ++ d. Fam. Koch-Schauerte; + Wolf-
gang Schroller u. + Thea Korn 

 
 Vor dem Gottesdienst ab 16.45 Uhr kleines Konzert 

mit Sopransaxophon, Querflöte u. Orgel durch den 
Organisten Ernst Spiekermann u. Tochter 

 

Sonntag 14.09. 10.30 Schmallenberg Hochamt  

 + Felix Knoche (von den Nachbarn); ++ Ehel. Heinz 
u. Maria Dreher 

  
                                        16.00   Gleidorf Festliches Orgelkonzert in Memoriam Georg Weber 

in der Herz-Jesu Kirche 
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_______________________________________________________________________ 
Messdiener-, Lektoren- und Kommunionhelferpläne liegen in den Sakristeien bzw. Kirchen aus und sind im 

Internet unter www.pv-se.de abrufbar. 
 
Gemeinsame Pfarrnachrichten der Pfarrgemeinden St. Alexander Schmallenberg, Herz-Jesu Gleidorf, 
St. Antonius Fleckenberg und St. Vincentius Lenne im Pastoralverbund Schmallenberg-Eslohe, 
Pastoraler Bereich Schmallenberger Land. 
Die einzelnen Pfarrbüros erreichen Sie wie folgt: Vorwahl 02972  

 Schmallenberg (Alter Kirchplatz 5): Tel. 364850; E-Mail: pfarrbuero.schmallenberg@pv-se.de; 
Öffnungszeiten: Montags  von 14-16.30  Dienstags und Donnerstags von 9.30 bis 12 Uhr;  

 Gleidorf (Zur Dorfmitte 6a): Tel. und Fax: 5845; E-Mail: pfarrbuero.gleidorf@pv-se.de   
Öffnungszeiten: Dienstags von 10 bis 11 Uhr, Donnerstags von 17 bis 18 Uhr  

 Fleckenberg und Lenne (Latroper Str. 22): Tel.: 5778; E-Mail: pfarrbuero.fleckenberg@pv-se.de;  
Öffnungszeiten: Dienstags von 9.30 bis 12 Uhr, Mittwochs von 9.30 bis 12 Uhr 

Die Redaktion erreichen Sie im Pfarrbüro Schmallenberg (Alter Kirchplatz 5) unter der Telefonnummer 
364850. Gerne werden Ihre Wünsche und Anregungen aber auch unter der  
E-Mail-Adresse pfarrbuero.schmallenberg@pv-se.de entgegengenommen.  
Kontakt im Pastoralverbund  
Vorwahl 02972  

 Pfarrer Georg Schröder: 3648510, Email: Georg.Schroeder@pv-se.de 

 Verwaltungsleitung Silvana Bröcher: 3648517, Email: silvana.broecher@gvmitte.de  
Gemeindereferentin Monika Winzenick: 3648516, Email: Monika.Winzenick@pv-se.de  
Verwaltungsreferentin Cornelia Vollmers: 3648511, Email: cornelia.vollmers@gvmitte.de  
Diakon Thomas Rickert: 2329 

Hilfe bei Missbrauch – An wen kann ich mich wenden?  
www.erzbistum-paderborn.de – Beratung und Hilfe  
Gabriela Joepen, Rathausplatz 12, 33098 Paderborn, Tel. 0160 - 702 41 65  
missbrauchsbeauftragte@joepenkoeneke.de 
Prof. Dr. Martin Rehborn, Brüderweg 9, 44135 Dortmund, Tel. 0170 - 844 50 99 
missbrauchsbeauftragter@rehborn.com 
Thomas Wendland, Postfach 14 80, 33044 Paderborn, Tel. 05251 - 125 1701 oder 0171 863 1898  
thomas.wendland@erzbistum-paderborn.de 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 

Dienstag, 02.09.2025 
Impressum: 
Herausgeber der Pfarrnachrichten: Pastoralverbund „Schmallenberg-Eslohe“, Alter Kirchplatz 5, 57392 Schmallenberg  
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